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„Bundespolitik hautnah“ - Hagedorn begrüßt 50 Ostholsteiner &
Nordstormarner zu spannendem Besuchsprogramm in der Bundeshauptstadt

Dritte Besuchergruppe in diesem Jahr auf Einladung der Bundestagsabgeordneten Bettina
Hagedorn zu Besuch in Berlin (im Anhang finden Sie ein Foto zur freien Verfügung)

Auf Einladung der SPD-Bundestagsabgeordneten Bettina Hagedorn

machte sich Ende August bereits ihre dritte Besuchergruppe in diesem

Jahr mit 50 Bürgerinnen und Bürgern aus dem Wahlkreis Osthol-

stein/Nordstormarn auf den Weg in die Bundeshauptstadt Berlin, um sich

einen eigenen Eindruck von der politischen Arbeit ihrer Wahlkreisab-

geordneten zu machen. Hagedorn erklärt: „Mit dieser Fahrt wollte ich

wieder ein großes ‚Dankeschön‘ für die ehrenamtliche Arbeit in den

unterschiedlichsten Bereichen unserer Gesellschaft aussprechen.

Besonders erwähnen möchte ich dabei die Ehrenamtler, die sich in

Reinfeld bei der dortigen Tafel engagieren. All diese Bürgerinnen

und Bürger leisten einen ganz wichtigen Beitrag zum gesellschaftli-

chen Zusammenhalt, auf den viele Menschen angewiesen sind. Da-

für kann man ihnen eigentlich gar nicht genug danken.“

Weitere Teilnehmer waren u.a. eine Jugendbetreuerin und Jugendliche

aus Neustadt, die sich dort bei unterschiedlichen Projekten ehrenamtlich

engagieren. Vom CJD aus Eutin waren ebenfalls Betreuer und Jugendli-

che eingeladen. Seit vielen Jahren erhalten die unterschiedlichsten

Schulen, Jugendpfleger und Institutionen, die sich in der Jugendarbeit

engagieren, die Möglichkeit an den Berlinfahrten teilzunehmen.
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„Besonders wichtig ist mir die Mischung zwischen jüngeren und äl-

teren Teilnehmern von Fehmarn bis Reinfeld, um den Dialog zwi-

schen den Generationen zu fördern“, betonte die Abgeordnete. Die

Gruppe wurde durch einige Mitglieder verschiedener SPD-Ortsvereine

und AG 60 plus-Teilnehmer sowie weitere politisch interessierte Bürge-

rinnen und Bürger komplettiert.

In Zusammenarbeit mit dem Wahlkreisbüro von Bettina Hagedorn in Eu-

tin hatte das Presse- und Informationsamt der Bundesregierung ein um-

fangreiches und interessantes Programm zusammengestellt: Zum ersten

Mal war es gelungen bei der Deutschen Bahn im „Bahn Tower“ am Pots-

damer Platz ein Informationsgespräch zu erhalten. An diesem Termin

nahm auch Bettina Hagedorn teil und stellte dort, wie sonst auch, ihre kri-

tischen Fragen zur Hinterlandanbindung der Fehmarnbeltquerung. Von

den Teilnehmern wurde besonders bemängelt, dass die Bahn viele

Bahnhöfe schließen will bzw. bereits geschlossen hat und die Gebäude

zum Verkauf stehen. Der fehlende Service vor Ort ist für ältere Mitbürger

ein großes Problem und fängt schon bei der Fahrkartenlösung an.

Ein weiterer Programmpunkt war der Besuch des Deutschen Bundesta-

ges mit einem interessanten Vortrag über das geschichtsträchtige Haus

und über die Arbeitsweise des Parlaments. Im Anschluss folgte das Ge-

spräch mit der Abgeordneten, eine Besichtigung der Reichstagskuppel

und eine persönliche Führung mit Bettina Hagedorn zu den Fraktions-

räumen. Mit einer Stadtrundfahrt, dem Besuch der Dauerausstellung im

„Tränenpalast“ und einer Führung durchs Kanzleramt endete das Pro-

gramm am zweiten Tag.

Der Freitag begann mit einem weiteren Kennenlernen der Stadt Berlin

und seiner Geschichte und einem Informationsgespräch im Innenministe-

rium. Nach dem Mittagessen endete der Hauptstadtbesuch, und die Be-

suchergruppe begab sich auf den Heimweg. Trotz einer langen Warteli-

ste können sich Interessierte gern per E-Mail unter

bettina.hagedorn@wk.bundestag.de melden.


